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Prolog 

Man sieht nur mit dem Herzen gut. 
Das Wesentliche ist für die Augen unsichtbar. 

(Antoine de Saint-Exupéry)

Die Welt ist riesig, unendlich und voller Wunder – es gibt 

so viel zu entdecken und Unglaubliches zu erleben. Alles 

ist möglich!

Der Sonnenaufgang wird begleitet von Vogelgezwit-

scher und bei Sonnenuntergang tanzen Millionen von 

Mücken in den Abend. Nachts scheint der Mond am 

Himmel und Tausende und Abertausende von Sternen 

funkeln in der Dunkelheit. Auf der Erde erscheinen diese 

Sterne winzig klein. Tatsächlich ist das Universum mit 

seinen Planeten, Sonnensystemen, Sternen und Asteroi-

den aber unfassbar riesig und die Entfernungen zwischen 



den Himmelskörpern sind gewaltig. Und doch kann 

man an manchen Tagen auf der Erde die Sterne lachen 

hören, und manchmal scheint es sogar, als ob von den 

vielen, vielen Sternen am Himmel ein einziger heller 

funkelt als all die anderen … 
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Als der Pilot ein kleiner 
Junge war

Es war einmal ein Pilot. Als der Pilot noch ein Kind 

war, ein Junge von sechs Jahren, las er ein Buch über 

den Urwald. Darin stand, dass die Boa Constrictor, eine 

Riesenschlange, ihre Beute im Ganzen herunterschluckt. 

Ohne sie zu kauen. Der Junge dachte lange darüber nach 

und malte dann sein allererstes Bild. Er malte eine Rie-

senschlange, die einen Elefanten verschluckt hat. Dieses 

Bild zeigte er stolz einem Erwachsenen und fragte ihn, 

ob das Bild ihm Angst mache. Der Erwachsene wunderte 

sich sehr und fragte, wieso er vor einem Hut Angst ha-

ben solle.
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„Tja, Erwachsene. Die verstehen einfach nie etwas von 

selbst“, dachte der Junge.

Also malte er noch ein Bild. Diesmal zeichnete er den 

Elefanten in den Bauch der Riesenschlange hinein. Doch 

die Erwachsenen, denen er das Bild zeigte, hatten nur 

merkwürdige Ratschläge für den Jungen. Er solle sich 

nicht mit Riesenschlangen beschäftigen, sondern besser 

mit Mathematik und Geografi e. Oder er solle sich lieber 

mit Geschichte befassen. Dabei las der Junge doch den 

ganzen Tag Geschichten. Oder eben Bücher über den Ur-

wald. 

Der Junge nahm die Ratschläge der Erwachsenen 

schließlich an – und wurde erwachsen. Er lernte viel über 

Mathematik und Geografi e. Er wurde Pilot. Mit seinem 

Flugzeug überfl og er die Erde und bemerkte kaum, wie 

die Welt sich unter ihm veränderte. Die Menschen liefen 

immer schneller und schneller, die Autos fuhren hektisch 



durch den dichter werdenden Verkehr, alle Straßen, 

Häuser und Gärten sahen aus wie auf einem Schachbrett 

angeordnet. Selbst die Kinder benahmen sich nicht mehr 

wie Kinder, sondern wie kleine Erwachsene. Und auch 

der Pilot hatte vergessen, wie es war, ein Kind zu sein. Bis 

etwas Wunderbares passierte …




